
Wirwünschen Ihnenein
glückliches,gesundes
neues Jahr 2022

Auch imkommenden Jahr stehenwir
Ihnengernemit vollerUnterstützung

zurSeite.
BleibenSiegesundundpassenSie

auf sichauf!
IhrDRK-KreisverbandEschwege

AndenAnlagen 10a ·37269Eschwege
Tel.0 5651 / 7426-0 · info@drkeschwege.deKreisverband Eschwege

Metallbau H. Rehbein
Leipziger Straße 32
37284 Waldkappel

0 56 56 / 221
www.metallprofis.de

MIETWAGEN
WITZEL

➩ Krankenfahrten
➩ Rollstuhltransporte
➩ Dialyse
➩ Chemotherapie
➩ Strahlenbehandlung

SONTRA☎05653 1640
Zulassung zu allen Krankenkassen
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NEUER Anzeigen-
annahmeschluss:

mittwochs 10 Uhr
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Schwelle zur Armut
Hilfe ist vielen
Bedürftigen unangenehm.

Lollitests in allen Kitas
Kreis stellt kostenlose Tests
zur Verfügung.

Haltestellen
barrierefrei
ausgebaut

Reichensachsen – Der barriere-
freie Ausbau der Bushaltestel-
len in Reichensachsen und
Oetmannshausen wird durch
die Bauverwaltung in Zusam-
menarbeit mit dem Nordhes-
sischen Verkehrsverbund
(NVV) vorbereitet. „Der NVV
hat für die Haltstellen die
Ausbauprioritäten aufgrund
der Frequentierung der Hal-
testellen festgelegt“, teilte
Wehretals Bürgermeister Ti-
mo Friedrich in seinem Be-
richt aus dem Gemeindevor-
stand mit.
So soll hier der Ausbau bis

zum Jahr 2022 vollzogenwer-
den. Die Planungsleistungen,
rund 25 000 Euro, werden
durch den NVV mit 50 Pro-
zent bezuschusst. esp

Alles Gute, Gesundheit und
Glück im neuen Jahr 2022

überdauern. Ebenso wie die-
ses Monument wünschen wir
Ihnen, liebe Leserinnen und
Lesern, im neuen Jahr viel
Standhaftigkeit, Kraft, eine
gehörige Portion Mut, Glück
und natürlich viel Gesund-
heit. mas

ARCHIVFOTO: CARL-HEINZ GREIM

Treppentürme an der Hofsei-
te erweitert, prägt noch heu-
te das Stadtbild Eschweges.
In den Jahrhunderten sei-

nes Bestehens trotzt das
Schloss den Stürmen des Le-
bens, hat Katastrophen und
Finanzkrisen miterlebt und
wird auch der Pandemie

Das Landgrafenschloss, im
Jahr 1385 zunächst von Land-
graf Balthasar von Thüringen
als Burg errichtet und 1552
unter Landgraf Philipp erst
um die zweigeschossigen Er-
ker an der Ostseite und 1581
durch Wilhelm IV. durch Re-
naissance-Giebel und die

„Du und ich – Teamplay“
Für Brüder-Grimm-Schüler werden Bildungspaten gesucht, die unterstützen

• Schweigepflicht und Daten-
schutz.
Am 1. Februar findet um 18
Uhr ein Informationsabend
mit Einführung in die Tätig-
keit als Bildungspate statt.
Kontakt: Kathrin Beyer,
0 56 51/3 33 23 78, ka-
thrin.beyer@fbs-werra-meiss-
ner.de oder Julia Kapinus,
0 56 51/3 02 30 30, julia.kapi-
nus@werra-meissner-
kreis.de. ts

paten sind in ihrem Engage-
ment versichert.
Folgende Voraussetzungen

sollten sie erfüllen:
• Lebenserfahrung, ggf. päda-
gogische Erfahrungen
• Regelmäßigkeit im Engage-
ment
• Vertrauensperson auch für
die Schule sein
•Mit Arbeit und Spiel denAll-
tag begleiten, persönlich-
keitsbildend

nem anderen öffentlichen
Raum statt. Die Koordination
der Bildungspaten über-
nimmt Omnibus – die Frei-
willigenagentur. Die Paten
werden zuvor geschult und
während der zunächst auf
ein Schuljahr angelegten Pa-
tenschaft begleitet. Zwei Aus-
tauschtreffen pro Schulhalb-
jahr schaffen Raum für den
Austausch der Engagierten
untereinander. Die Bildungs-

offenbarten sich die Defizite.
„Auffällig war, dass die Spra-
che, die ja Schlüssel für Inte-
gration und gemeinsames
Lernen ist, verloren gegangen
war“, berichtet Aysegül Tas-
Dogan vom Staatlichen
Schulamt. Aber auch andere
Schüler können sich melden.
Ehrenamtliche Bildungspa-
ten, die die Lehrer unterstüt-
zen, könnten das Problem lö-
sen.
Die Bildungspaten, die aus

der Mitte der Gesellschaft
kommen sollen, sollen Schu-
le und Alltag der betroffenen
Schüler und deren Familien
in den Blick bekommen. Da-
zu sollen sie sich einmal pro
Woche für zwei Stunden mit
den Schülern treffen, sich
kennenlernen, Vertrauen
aufbauen. Ziel ihrer Arbeit
soll es sein, die Freude der
Schüler auf die Schule zu
stärken. Aus Hygieneschutz-
gründen sollen die ersten
Treffen online stattfinden.
Sieben Schüler im Alter von
zehn bis 16 Jahren haben be-
reits Interesse bekundet. Sie
sind inzwischenmit Endgerä-
ten ausgestattet.
Ansonsten finden die Tref-

fen in der Schule oder an ei-

Eschwege – Der Hilferuf kam
von der Schule. Gerade wäh-
rend der Pandemie, insbeson-
dere während der Schul-
schließungen, hat das Kolle-
gium der Brüder-Grimm-
Schule in Eschwege gemerkt,
dass es an einige Schüler
nicht mehr herankommt. Sie
tauchten geradezu ab, seien
für die Pädagogen nichtmehr
greifbar. Deswegen hat sich
das Kollegium an das Schul-
amt gewandt. In Zusammen-
arbeit von Omnibus – die
Freiwilligenagentur und dem
WIR-Vielfaltszentrum Werra-
Meißner mit dem Aufnahme-
und Beratungszentrum (ABZ)
des Staatlichen Schulamtes
Bebra und der BGS Eschwege
startet im Februar 2022 das
Projekt Bildungspaten „Du
und ich – Teamplay“ an der
Brüder-Grimm-Schule in
Eschwege.
Das Angebot richtet sich in

erster Linie an Schüler mit
Migrationshintergrund. Sie
seien von den Lockdowns be-
sonders betroffen gewesen.
Oftmals fehlten die Voraus-
setzungen, um das digitale
Angebot der Schulen zu nut-
zen. Als die Schüler wieder in
Präsenz unterrichtet wurden,

Schule und Alltag begleiten: Die Bildungspaten sollen die
Freude der Schüler auf die Schule stärken. Am Anfang
wahrscheinlich in digitalen Treffen, später dann auch per-
sönlich. FOTO: SCHÜLERHILFE

Tag & Nacht erreichbar

05651 12999

Eschwege Moritz-Werner-Str. 16

Wir geben
Ihrer Trauer

Raum und
Zeit...
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Armut ist auf dem Land sichtbarer
Hemmschwelle überwienden: Vielen Bedürftigen ist die Hilfe unangenehm

mittelausgabe zu kommen“,
sagt Liese. „Die Menschen,
die zu uns kommen, sind
nicht die, die keine Lust auf
Arbeit haben. Es sind meist
Lebenskrisen, die zur Armut
führen. Und es sind häufig
Personen, die keine Familie
haben, die sie dann auf-
fängt.“ Umso wichtiger sei es
daher, dass Vereine wie die
Bürgerhilfe und die Tafel
auch gleichzeitig Ansprech-
partner sind. Die Ehrenamtli-
chen erfahren viel über die je-
weilige Person und ihre Ge-
schichte. „Es entwickelt sich
oftmals eine Vertrauensba-
sis“, sagt Eckhardt. Viele, be-
sonders ältere Menschen, sei-
en einsam und nutzen daher
den Kontakt. Dann ist die
Hemmschwelle gesunken,
die Scham verflogen. jul

Weitere Informationen: Bürger-
hilfe Sontra, Tel: 0 56 53/
9 17 82 81, E-Mail: info@buer-
gerhilfe-sontra.de sowie Eschwe-
ger Tafel, Tel: 0 56 51/33 80 92,
E-Mail: info@eschweger-tafel.de

die arbeiten.Was sie alle eint:
Das Geld reicht nicht, um
sich ausreichend mit Lebens-
mitteln zu versorgen.
Hauptauslöser für den

Gang zur Ausgabe sind meist
Arbeitslosigkeit oder gesund-
heitliche Probleme, die wie-
derum zu Schwierigkeiten
im Job führen können. „Kon-
kret bedeutet das, dass je-
mand einen Herzinfarkt hat,
in der Folge arbeitslos wird
und dann nicht mehr ausrei-
chendGeld für Essen hat. Die-
sen Fall gab es hier. Die Per-
son wurde aus ihrem bisheri-
gen Leben gerissen“, sagt Ga-
by Eckhardt. Den Konflikt
„zu jung für die Rente, zu
krank für den Beruf“ gebe es
immerwieder. Zudemhat die
Coronapandemie die Lage
vieler Menschen zusätzlich
verschlechtert. „Einkünfte
sind geringer geworden, Mi-
ni-Jobs – beispielsweise in der
Gastronomie – sind wegge-
brochen. Und dann wird der
Mut bei manchen Menschen
größer, nun doch zur Lebens-

Menschen eben nicht ihre Ar-
mut zeigen und Hilfe anneh-
men.“ Dabei sei Nachbar-
schaftshilfe sehr wichtig –
„Man kennt sich und weiß,
wenn jemand finanziell nicht
so gut aufgestellt ist. Dann
kann man helfen. Das ist an-
ders als in der Stadt“, erklärt
Hans Liese.
Dochwer ist eigentlich hier

im ländlichen Umfeld arm?
Zu der Bürgerhilfe und der
Tafel kommen unterschiedli-
che Menschen – Familien, Al-
leinerziehende, Rentner,
Menschen, die Arbeitslosen-
geld II beziehen, Menschen,

Waren wurden dabei zu den
bedürftigen Menschen nach
Hause gebracht.
Ältere Menschen schaffen

die Strecke zum entsprechen-
den Hilfsangebot aus gesund-
heitlichen Gründen teilweise
nicht. Auch das kann eine
Hemmschwelle sein. Die Bür-
gerhilfe liefert Lebensmittel
dann auch direkt an dieHaus-
tür, erklärt Eckhardt.
„Einerseits erhalten Be-

dürftige im dörflichen Um-
feld mehr Hilfe, weil sich die
Leute einfach untereinander
kennen. Andererseits wollen
gerade deswegen manche

von der Bürgerhilfe Sontraer
Land. Neben der Lebensmit-
telausgabe bietet der Verein
beispielsweise Möbel und
Kleidung gegen eine Spende
in der „Stöberoase“ sowie
Veranstaltungen im „Blick-
punkt“ an. Auch der Weg zu
den verschiedenen Hilfsange-
boten im ländlichen Raum
kann für Bedürftige zumHin-
dernis werden. „Manche kön-
nen den Weg zur Tafel mit
den öffentlichen Verkehrs-
mitteln nicht bezahlen“, sagt
Liese. Daher gab es im ver-
gangenen Jahr – gemeinsam
mit der Werkstatt für junge
Menschen – ein Projekt. Die

Eschwege/Sontra – Armut hat
viele Gesichter – und trotz-
dem wirkt sie in der ländli-
chen Region eher versteckt.
Auf den Straßen der großen
Städte ist sie dagegen offen-
sichtlicher. Was bedeutet Ar-
mut im ländlichen Raum?
An drei Tagen in der Wo-

che gibt die Eschweger Tafel
Lebensmittel an Bedürftige
aus. Für viele Menschen ist
dies mit einem Gefühl der
Scham verbunden. Ihnen ist
es unangenehm, dass sie die-
se Hilfe in Anspruch nehmen
– hier im ländlichen Umfeld,
wo fast jeder jeden kennt.
„Manche wollen schon vor
unseren eigentlichen Öff-
nungszeiten zur Lebensmit-
telausgabe kommen. Andere
würden gerne einen Nach-
barn zum Abholen schi-
cken“, sagt Hans Liese von
der Eschweger Tafel.
Seitdem der Verein umge-

zogen ist und nun etwas ab-
seits am Grünen Weg 2 in
Eschwege liegt, würden et-
was mehr Menschen kom-
men – Menschen, die sich zu-
vor nicht getraut haben, Le-
bensmittel abzuholen. „Die
Tafel ist nun etwas versteck-
ter. Für manche Personen ist
es damit einfacher gewor-
den“, sagt Liese.
„Manche Menschen wollen

nicht zugeben, dass sie be-
dürftig sind. Es ist eine
Hemmschwelle für sie“,
meint auch Gaby Eckhardt

Bürgerhilfe Sontraer Land: Hier bekommen bedürftige Menschen unter anderem von Silke
Tiedemann (rechts) und Brigitte Hornickel Lebensmittel. FOTO: JULIA STÜBER

Die Schwelle zur Armut
In der Europäischen Union gelten Menschen als arm, die we-
niger als 60 Prozent des jeweiligen nationalen Medians ver-
dienen (Nettoeinkommen). Damit bezieht sich Armut auf den
jeweiligen Wohlstand, der in einem Land vorherrscht, heißt es
bei der Bundeszentrale für politische Bildung. In Deutschland
lag die Armutsgefährdungsschwelle für einen Haushalt mit
einer Person im Jahr 2017 bei 999 Euro monatlich (Hessen:
1034 Euro).

2019 lag die Armutsgefährdungsschwelle deutschlandweit
bei 1074 Euro, in Hessen bei 1095 Euro, wie das Statistische
Bundesamt mitteilt. jul

Hessen fördert
Jugendprojekte

Landesregierung startet neues Programm
mit bis zu 10 000 Euro ge-
förderten Projekte in sozi-
al benachteiligten Wohn-
gebieten im April.
Dabei unterstützen Fach-

kräfte junge Menschen im
Alter von zwölf bis 26 Jah-
ren.
Die Antragsfrist für Kom-

munen mit bestehender
Jugendsozialarbeit endet
am 31. Januar. as

Werra-Meißner – Die Hessi-
sche Landesregierung will
mit dem Förderprogramm
„Wir für unser Quartier –
junge Menschen beteiligen
sich in ihren Lebensräu-
men“ Kinder und Jugendli-
che in ihrem jeweiligen
Wohngebiet stärken.
Laut Landtagsabgeordne-

tem Felix Martin (Bündnis
90/Die Grünen) starten die

Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

Mo.-Fr. 7.30 - 16.30 Uhr
Sa. 8.00 - 12.00 Uhr

Öffnungs-
zeiten:

Dachausbau und Wohndachfenster nur von Profis.
Ihre Wohnträume werden von uns schlüsselfertig organisiert.

www.einer-alles-sauber.de

Rufen Sie an:

Wohnen unter‘m Dach!

05651 228488

Eugen Reimuth GmbH & Co. KG Zimmerer- und Dachdeckermeister
Riedweg 7 · 37287 Wehretal-Reichensachsen

Zimmerer- und Dachdeckermeister
Eugen Reimuth

Fröbelstraße 1, 34298 Helsa

(05605) 929 79 50
Frau Nicole Träbing
pdl@ai-lossetal.de
www.ai-lossetal.de

Ambulanter Intensivpflegedienst

Unser Team freut sich über Verstärkung
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*bei Vollzeit
Wir freuen uns auf Deine Unterstützung!

• ambulante Pflege
• Hausnotruf
• Essen auf Rädern
• Betreuung
• Hauswirtschaft
• Pflegeberatung

24-Stunden-Telefon

0 56 53 / 91 42 71
36205 Sontra • Hinter der Wachtmauer 3

Briefmarken • Gold • Münzen
Ansichtskarten, Schätzung, Beratung
An- u. Verkauf · Dr. Rohde & Kornatz,

Treppenstr. 13, Kassel, Tel.: 05 61 - 1 62 17

Der Baubetriebshof der Kreisstadt Eschwege
– Eigenbetrieb –

sucht möglichst zum 1. April 2022

eine/n Helfer/in (m/w/d)
im Garten- und Landschaftsbau

(unbefristet, Vollzeit)
Die vollständige Stellenausschreibung finden Sie auf

www.eschwege.de/stellenangebote
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 25. Januar 2022 an den
Baubetriebshof - Eigenbetrieb -, Georgstr. 10, 37269 Eschwege oder

per E-Mail an: bewerbung@eschwege-rathaus.de

GOLDANKAUF KASSEL
OBERE KÖNIGSSTRASSE 37A

– AM OPERNPLATZ –
MACHEN SIE IHR GOLD ZU GELD
- Altgold
- Zahngold (auch mit Zähnen)
- Goldmünzen, Goldbarren
- Silberschmuck und Münzen
- Silberbesteck / Zinn
90/100/800 abgestempelt

- 5 DM und 10 DM Münzen
- Erbnachlässe / Diamanten
- Kompl. Münzsammlungen

Vertrauen Sie dem Juwelierfachmann
GOLDANKAUF KASSEL

Obere Königsstraße 37a  34117 Kassel Mobil 0174 3612005
Direkt amOpernplatz, unterhalb von Brillen Fielmann  www.goldankaufkassel.de

Öffnungszeiten: Montag-Freitag von 10.00-18.00 Uhr · Samstag von 9.30-14.00 Uhr

Bitte Termin vereinbaren unter 0561-5055515
LUXUS-/NOBELUHREN

grisc
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jetzt
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unte
r



LOKALES

IMPRESSUM
Herausgeber:Wochenzeitungs-Verlag Eschwege GmbH Herrengasse 1-5, 37269 Eschwege
Tel.: 05651 /3359-55
An der Wochenzeitungs-Verlag Eschwege GmbH ist beteiligt zu 100 % die FirmaWerra Verlag Kluthe
GmbH & Co. KG (Eschwege).
An der Werra Verlag Kluthe GmbH & Co. KG ist beteiligt als persönlich haftende Gesellschafterin die Werra
Verlag Geschäftsführungs-GmbH (Eschwege; ohne Kapitalanteil und ohne Stimmrechte). Als Kommanditis-
ten sind beteiligt die Peter Kluthe Verlag GmbH (Eschwege; Kapitalanteil 25 %), die Verlag Dierichs GmbH
& Co. KG (Kassel; Kapitalanteil 20 %) und die MBG Medien Beteiligungsgesellschaft mbH (Bad Hersfeld;
Kapitalanteil 55 %).
An der Dr. Peter Kluthe GmbH ist beteiligt zu 100 % Herr Dr. Peter Kluthe (Eschwege).
An der Verlag Dierichs GmbH & Co. KG sind beteiligt als persönlich haftende Gesellschafterin (ohne
Kapitalanteil und ohne Stimmrechte) die Dierichs Presse GmbH (Kassel) und als Kommanditistin die ZHH
Zeitungsholding Hessen GmbH & Co. KG (Kassel; Kapitalanteil 100 %). An der ZHH Zeitungsholding Hessen
GmbH & Co. KG sind beteiligt als persönlich haftende Gesellschafterin (ohne Kapitalanteil und ohne
Stimmrechte) die ZHH Verwaltungs GmbH (Kassel) und als Kommanditisten die F.Wolff & Sohn KG (Hamm;
Kapitalanteil 80 %) und die Mittelhessische Druck- und Verlagsgesellschaft mit beschränkter Haftung
(Gießen; Kapitalanteil 20 %).
An der MBG Medien Beteiligungsgesellschaft mbH sind beteiligt (u.a.) die Verlag Dierichs GmbH & Co. KG
(Kassel; Kapitalanteil 45,34 %), die DBV Beteiligungs GmbH & Co. KG (Rosenheim; Kapitalanteil 19,83 %),
die Schmidt Vermögensverwaltungsgesellschaft mbH & Co. KG (Hamm; Kapitalanteil 19,83 %) und Herr
Lothar Krieghoff (Syke; Kapitalanteil 12 %).

Geschäftsführung: Markus Pfromm, Herrengasse 1-5, 37269 Eschwege (zugleich auch ladungsfähige
Anschrift für alle im Impressum genannten Verantwortlichen)

Anzeigenleitung: Martin Meister

Anzeigenverkauf: Tel.: 05651 /3359-22
E-Mail: wochenzeitung@werra-rundschau.de

Redaktion: Markus Pfromm (V.i.S.d.P.)

Druck: Zeitungsdruck Dierichs GmbH & Co. KG,Wilhelmine-Reichard-Straße 1, 34123 Kassel

Zustellung: TOP DIREKT Marktservice GmbH, Frankfurter Str. 168, 34121 Kassel
Tel.: 0 5 61 / 920 94-301
E-Mail: info@top-direkt.de

Anzeigenpreisliste: Nr. 1a vom 1.1.2022

Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten möchten, bitten wir Sie, einen Werbeaufkleber mit dem Zusatzhinweis „Bitte keine
kostenlosen Zeitungen” an Ihrem Briefkasten anzubringen.
Ideal wäre auch ein zusätzlicher Hinweis per Mail, mit Angabe Ihrer Anschrift, an info@top-direkt.de, damit wir unsere Zusteller
davon in Kenntnis setzen können.
Weitere Informationen finden Sie auch auf dem Verbraucherportal www.werbung-im-briefkasten.de

REGION ESCHWEGE

Lollitest jetzt in allen Kitas
Kreis stellt kostenloses Tests zur Verfügung

Werra-Meißner – Die Kommu-
nen im Werra-Meißner-Kreis
werden Eltern von Kitakin-
dern nun doch kostenlose
Lollitests zur Verfügung stel-
len. Darauf haben sich die
Bürgermeister bei einer Zu-
sammenkunft nun doch ver-
ständigt, nachdem sie das zu-
nächst nochmehrheitlich ab-
gelehnt hatten. „Wir werden
die Lollitests vorhalten und,
wenn es Anlass gibt, diese an
Eltern ausgeben“, sagt Micha-
el Heußner, Bürgermeister
von Hessisch Lichtenau, der
jetzt im Auftrag aller Kom-
munen die Lollitests beschaf-
fen soll.
Dass die Bürgermeister

nach ihrer Ablehnung der
Lollitests nun doch einlen-
ken, sei dem „Druck der El-
ternschaft“ geschuldet. „Wir
geben den Forderungen der
Eltern nach, auch wenn wir
die Sinnhaftigkeit der Tests
für fragwürdig halten“, sagt
Heußner.
Bereits im Sommer hatte

die hessische Landesregie-
rung ein Förderprogramm
für die Lollitests in Kitas auf-
gelegt, aus dem der Werra-
Meißner-Kreis 250 000 Euro
erhalten hat. Damit sollte
den Gemeinden die Hälfte
der Kosten für die Tests er-
stattet werden. Angenom-
men hatten bis dato das An-
gebot nur Meinhard undWit-
zenhausen. Aber auch andere
Träger der Kitas im Kreis wie
die Kirchen und die Awo hat-
ten den Einsatz der Tests ab-
gelehnt, vor allemmit der Be-

gründung, dass eine umfas-
sende Testung von Kitakin-
dern personell nicht zu leis-
ten und die Testung durch
die Eltern selbst unzuverläs-
sig sei.
Inzwischen hat zum Bei-

spiel aber die Stadt Eschwege
die Schnelltests besorgt. „Die
werden anlassbezogen in den
Einrichtungen eingesetzt. Ei-
ne vom Land angeordnete ge-
nerelle Testpflicht in den Ki-
tas wäre sinnvoll“, sagt Bür-
germeister Alexander Heppe.
Er spricht sich dafür aus, dass
generell das Land die Tests,
vergleichbar mit dem Proze-
dere an den Schulen, zentral
beschaffen solle. In Gemein-

den wie Wehretal und Ring-
gau haben die Elternbeiräte
Druck gemacht. In Wehretal
hat sich der Gemeindevor-
stand vorigen Montag dann
positiv dazu positioniert.
„Wir werden die Lollitests an-
schaffen, aber nicht automa-
tisch ausgeben. Die Eltern
müssen danach fragen“, sagt
Wehretals Bürgermeister Ti-
mo Friedrich. Zur Verfügung
sollen die Tests ab Anfang Ja-
nuar stehen. Friedrich rech-
net vor, dass bei den 240 Kita-
kindern in der Gemeindemo-
natlich um die 2000 Tests á
vier Euro auszugeben wären.
Auch in der Gemeinde

Ringgau hat sich der Eltern-

beirat an die Kommunen und
die Kitas gewandt, man sei
verwundert, dass die Gemein-
de trotz zur Verfügung ste-
hender Landesmittel noch
nicht reagiert habe.
Die Gemeinde Meinhard,

die die Lollitests schon seit
dem Sommer zur Verfügung
stellt, hat gute Erfahrungen
gemacht. 80 Prozent der El-
tern nutzten das Angebot
und testen ihre Kinder zu-
Hause. „Einige positive Lolli-
Tests haben letztlich dazu ge-
führt, dass eine Infektion
nicht in die Kitas eingetragen
werden konnte“, sagt Mein-
hards Bürgermeister Gerhold
Brill. salz

Kaufen zusammen ein: Die Kommunen im Kreis besorgen für alle Kitas Lollitests. Elternbei-
räte hatten dies bei den Gemeinden und Trägern eingefordert. FOTO: MICHAEL REICHEL

Ehrenmedaille für Landrat Stefan Reuß
Für sein Engagement ausgezeichnet

in den Verbandsgremien und
hierbei vor allem als Vorsit-
zender des Rechts- und Eu-
ropausschusses besonders ge-
würdigt.
Reuß wird auch in seinem

neuen Amt beratendes Mit-
glied im Präsidium des Hessi-
schen Landkreistages blei-
ben. red

Werra-Meissner – Landrat Ste-
fan Reuß wurde vom Hessi-
schen Landkreistag (HLT) für
sein besonderes Engagement
für den Verband mit der
Landkreis-Ehrenmedaille des
Hessischen Landkreistages
ausgezeichnet. Damit wurde
insbesondere das langjährige
Mitwirken von Landrat Reuß

Landrat Stefan Reuß erhielt die Landkreis-Ehrenmedaille des
Hessischen Landkreistages aus den Händen des geschäfts-
führenden HLT-Direktors Prof. Dr. habil. Jan Hilligardt (r.)
und des HLT-Direktors Dr. Michael Koch (l.). FOTO: PRIVAT

MITTWOCHS von 17-23 Uhr
NACHTFLOHMARKT sowie

FR. 9-18 UHR · SA. 9-18 UHR
Druseltalstr. 1 B · 34131 KS-Wilhelmshöhe

Telefon 01 73 - 5 68 97 64

Wir suchen eine/n
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Senioren- und TherapiezentrumHelsa
Fröbelstraße 6, 34298 Helsa
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Zur Unterstützung unseres Teams
in Sontra suchen wir ab sofort

Verkäufer m/w/d
in Teilzeit 30 Stunden

Interessiert?
Dann bewerben Sie sich!

Ansprechpartner: Herr Martinek
p.martinek@heurich.de

)!* +)( #"& % '+,$,

Manfred Köthe
Mühlhäuserweg 3 · 99976 Struth

Tel.: 03 60 26 - 9 02 70 · Fax: 9 05 74
Mobil: 01 71 - 51 35 56 9

info@kaminbau-koethe.de

Ihr
Meisterbetrieb

Ofenbaumeister
Köthe

„Umweltfreundliches
Heizen – Wärme in
ihrer schönsten Form.“

individu
elle
Kachelöf

en,

Kamine und
Speckste

inöfen

• Planung u. Neubau von
Kachelöfen und Kaminanlagen
sowie Specksteinöfen

• Beratung u.Verkauf von
Kaminöfen, Herden und Zubehör

Größer - noch günstiger - schöner!
…hin zu…

Kimm!
NEUE:
Wäschetrockner ab € 129,-
Waschmaschinen ab € 199,-
Geschirrspüler ab € 199,-
Einbauherd mit Cr.-Feld € 299,-
NEUE ADRESSE ab 3.01.22:

Philippistraße 23
Viele Geräte mit kleinen Lackfehlern!

NORBERT KIMM
34127 Kassel • Telefon 8 70 03 96

www.hinzu-kimm.de

Fred’s Inh. Fred Roth

Polsterwerkstatt
Aufarbeiten und Neubeziehen

von Polstermöbeln
www.freds-polsterwerkstatt.de

Landstraße 65 • 37287 Wehretal-Reichensachsen
Tel.: 0 56 51 / 24 80

BARGELD SOFORT!

www.moneypoint.kassel.de
Friedrichsplatz 6 –3 0561-9701105

WIR SIND AUCH
JETZT FÜR SIE DA UND
KAUFEN (FAST) ALLES!

FH Gartenlandschaftsbau
Hausmeisterservice, Raumausstatter

Zaun- und Terrassenbau,
Gartenpflege, Entrümppelungen

Franz Horvat • Goldbachstr. 9 • 37269 Eschwege
Tel. 0 56 51 - 33 15 70 oder 01573 - 847 04 07

LAGERBOXEN ZU
VERMIETEN - in Kassel
H&S Lagerbox selfstorage
Tel. 0561/84 0 73 oder -74

von 4 -12 m2

Speedlog GmbH
Internationale Spedition sucht

Kraftfahrer im Nah- und Fernverkehr,
Tel.: 0561-589468107

oder bewerbung@speedlog.de

Buchenbrennholz, ofenfertig,
trocken, ab 38 €.

www.brennholzfahrer.de • Tel. 0172 - 5211121
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Handy-Queen?
„Ich will für meine Freunde
immer erreichbar sein. Mein

neues Smartphone konnte ich
mir durch meinen

Nebenjob als MARKTSPIEGEL-
Zustellerin leisten!“

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienst Du Dein Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Du bist dafür verantwortlich den MARKTSPIEGEL samstags
bzw. die HEIMATNACHRICHTEN samstags zuverlässig an die
Haushalte zu verteilen.

Bewerben Sie sich jetzt:
! (0561) 92094-100 oder -101
www.top-direkt.de

MARKTSPIEGEL:
■ BERKATAL: Frankershausen (Höhenweg)
■ ESCHWEGE: Oberhone (Friedhofsweg)
■ HERLESHAUSEN: Alterfeld, Frauenborn, Nesselröden
■ MEINHARD: Neuerode, Grebendorf (Europaring)
■ MEISSNER: Abterode (Rehbergstr.)

■ WALDKAPPEL: Burghofen
■ WEISSENBORN: Rambach
HEIMATNACHRICHTEN:
■ BAD SOODEN- Allendorf (Kirchstr., Klausbergstr.,

ALLENDORF: Ringstr., Schusterstr., Zimmersweg)
Sooden (Am Gradierwerk)
Kleinvach, Weiden

■ BÜHREN: Stadt (Hauptstraße)
■ GROSSALMERODE: Rommerode (Walburger Str.)

Stadt (Marktplatz)
■ HANN. MÜNDEN: Bonaforth, Hemeln (Hauptstr., Trift)

Kattenbühl (Falkenhorst, Fasanenweg,
Im kleinen Felde, Molkenbrunnenweg,
Oberer Entenbusch, Oberviechtacher Str.,
Sichelnsteinerstr., Vogelsang)
Mielenhausen
Neumünden (Burckhardtstr., Pionierstr.)
Oberode, Questenberg (Steinweg)
Volkmarshausen

■ HESS. LICHTENAU: Fürstenhagen (Losseweg, Schulstr., Siedlung)
Stadt (Hirschhagen, Sudetenstr.)
Walburg

■ NEU-EICHENBERG: Marzhausen
■ SCHEDEN: Dankelshausen, Meensen

Niederscheden, Oberscheden
■ STAUFENBERG: Speele
■ WITZENHAUSEN: Kleinalmerode (Lehmkuhle)

Unterrieden
Stadt (Am St. Jakob, Mündener Str.)

BESTER
NEBENJOB!

»Wir haben Ihr Interesse geweckt?
Dann melden Sie sich! Alfred Gunkel, 05651/3359-55,

vertrieb@werra-rundschau.de

»ZUSTELLER (m/w/d)

Wir suchen
Zeitungszusteller zur

festen Zustellung
in Vierbach, Niederdünzebach,
Oberdünzebach,
Frankershausen, Reichensachsen,
Weißenborn, Eschwege, Markershausen,
Willershausen, Altefeld, Datterode,
Albungen

und zur

Vertretung
in Eschwege,
Herleshausen,
Weißenborn, Bischhausen, Ringgau,
Meinhard
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Medibus hält wie gewohnt
Impfsprechstunde läuft aus – Angebot im Bus erweitert

Euro. Mit der Teilnahme der
Diakonie Eschwege Land und
des dazugehörigen Hospiz-
dienstes am Projekt wird das
Angebot erweitert. So wer-
den auch Pflegeberatung,
Seelsorge und Beratungsmög-
lichkeiten zu Patientenverfü-
gung und Vorsorgevollmacht
im Bus möglich sein. esp

sen konzentriert werden.
Die Haltepunkte und -zei-

ten desMedibusses im Einzel-
nen:
Montag
• Nentershausen: Eisenacher
Straße 1, 8.30 bis 12 Uhr
• Cornberg: Am Markt 8,
13.30 bis 17 Uhr
Dienstag
• Weißenborn: Halle in der
Aue, 8.30 bis 12 Uhr
• Nentershausen: Eisenacher
Straße 1, 13.30 bis 17 Uhr
Mittwoch
• Cornberg: AmMarkt 8, 8.30
bis 12 Uhr
• Sontra: Thingstätte 2, 13.30
bis 17 Uhr
Donnerstag
•Herleshausen: Gartenstraße
1, 8.30 bis 12 Uhr
• Weißenborn: Halle in der
Aue, 13.30 bis 17 Uhr.
Der Medibus wird auch in

den kommenden drei Jahren
von der KassenärztlichenVer-
einigung betrieben. Unter-
stützt wird das Projekt von
der hessischen Landesregie-
rung mit Fördermitteln in
Höhe von etwa 1,4 Millionen

lich gegen das Coronavirus
geimpft wurde. Da die Nach-
frage nach Impfungen inzwi-
schen weitestgehend gedeckt
sei und die umliegenden
Landkreise alternative Impf-
angebote aufgebaut haben,
sei eine Impfsprechstunde im
Medibus nicht mehr notwen-
dig, so die Kassenärztliche
Vereinigung. Im Bus könne
sich daher wieder vollends
auf die Versorgung der Men-
schen in und um Herleshau-

Herleshausen – Für die Patien-
ten des Medibusses gilt ab
Donnerstag, 6. Januar 2022,
in Herleshausen wieder die
gewohnte Sprechstunde von
8.30 Uhr bis 12 Uhr. Das teilt
Isabell Schenck, Referentin
für Kommunikation der Kas-
senärztlichen Vereinigung
(KV) Hessen, mit.
Die Sprechstunde war zu-

letzt verkürztworden,weil in
der Zeit zwischen 9.30 bis 12
Uhr im Medibus ausschließ-

Hält jetzt wieder zu den gewohnten Sprechzeiten in Herles-
hausen: der Medibus. FOTO: RENE DUPONT

Schüler setzten sich
für Vögel ein

Schutzgemeinschaft Deutscher Wald befestigte
Nistkästen im Meißnerwald

zender der SDWWerra Meiß-
ner, das Engagement seiner
Vereinsmitglieder kommen-
tiert.
Langfristig sollen solche

Kästen aber hoffentlich über-
flüssig werden, da durch das
Kernflächen- und Habitat-
baumschutzkonzept vonHes-
sen Forst genügend natürli-
che Bruthöhlen entstehen
werden.
Das Jugendwaldheim wird

sich laut Revierförster Freund
um die Pflege und Reinigung
der Kästen kümmern. Über
erste Bruterfolge könne vo-
raussichtlich imkommenden
Herbst berichtet werden. mik

Informationen zur Arbeit und
den Aktionen der SDW Werra
Meissner auf

sdw-werra-meissner.de

darunter einfacheMeisenkäs-
ten und weitere Nisthilfen
für Rotschwanz, Kleiber und
Amsel. Sein Spezialgebiet sei-
en Großkästen für Turmfal-
ken, Wald- und Raufußkauz
und Steinkäuzröhren.
Insgesamt zwölf dieser

Großkisten habe er aus halt-
barem Eichen- und Robinien-
holz gefertigt. Jeder Kasten
ist individuell gestaltet und
noch schön mit Rindenstü-
cken von Kiefer und Fichte
verziert.
Die meisten Kästen haben

Petri und Gernand in der Re-
vierförsterei Hausen aufge-
hängt. Gerade mit den Groß-
höhlenkästen werde ein
wertvoller, aktiver Beitrag
zum Vogelschutz auf dem
Meißner geleistet. So habe
Uwe Brückmann, 1. Vorsit-

Werra-Meißner – Fröhliche
Stimmen, Klappern und
Hämmern drangen aus dem
Meißnerwald. Sechs Schüle-
rinnen und Schüler der Klas-
se BZB1 der Beruflichen Schu-
len Eschwege waren dort ak-
tiv.
Gemeinsam mit Reiner Pe-

tri und Roland Gernand von
der Schutzgemeinschaft
Deutscher Wald, Kreisver-
band Werra Meißner, haben
sie vier große Kauzkisten in
alte knorrige Buchen auf dem
Meißnerplateau gehängt. Das
berichtet Lothar Freund, Re-
vierförster in Hausen und Ju-
gendwaldheimleiter
Reiner Petri, Möbelschrei-

ner und Holzkünstler hatte
in den vergangen zwei Jahren
laut Freund im Ehrenamt
mehr 30 Nistkästen gebaut,

Schutz für Vögel: Möbelschreiner Reiner Petri hängt die selbstgebaute Kauzkiste an die Bu-
che. FOTO: PRIVAT

Das St. Martini Krankenhaus gehört zum Elisabeth Vinzenz Verbund.

Kommen Sie ins #TeamMartini

www.krankenhaus-duderstadt.de

Chefarzt für Innere Medizin
Schwerpunkt Gastroenterologie

Ihr Profil

Als Facharzt (m/w/d) für InnereMedizin undGastroenterologie beherrschen Sie die Endoskopie vollum-

fänglich. Auf dem guten vertrauensvollen Fundament Ihres Vorgängers möchten Sie aufbauen, um die

Zukunft der Abteilung aktiv zu gestalten undweiterzuentwickeln. Mit ihren Teamplayer-Qualitäten för-

dern Sie die Zusammenarbeit mit unseren Viszeralchirurgen und den Kollegen in der Onkologie sowie

unsere Netzwerkaktivitäten (Tumornetzwerk G-CCC). Mit Ihrer Verlässlichkeit, kollegialen Haltung und

Fachexpertise gestalten Sie vertrauensvolle Beziehungen zu den niedergelassenen Kollegen.

Erkennen Sie sich in dieser Beschreibung wieder? Können Sie sich als Leistungsträger in einem Haus

mit christlichenWerten wohlfühlen? Dann sollten Sie uns dringend kontaktieren.

Das können Sie erwarten…

• eine traditionsreiche und etablierte InnereMedizin und Gastroenterologiemit

Entwicklungspotenzial, für den bereits Investitionen geplant sind

• gelebte Interdisziplinarität mit der Viszeralchirurgie

• ein eingespieltes und aufgeschlossenes Team

• eine gute Ausstattungmit Ausbauspielraum nach Ihrer Maßgabe

• eine hoheVertrauensstellung des Hauses abseits des großstädtischenVerdrängungswettbewerbs

• einen zeitgemäßen Chefarztvertragmit festen und variablen Anteilen

• eine lebenswerte Kleinstadt in einer abwechslungsreichen und vielfältigen Natur und Kultur-

landschaft im Herzen Deutschlandsmit exzellenten Kinderbetreuungsmöglichkeiten, günstigem

Bauland und einer sehr guter Verkehrsanbindung an die Nord-Süd-Verkehrsachsen

Ihre Ansprechpartner

(m/w/d)

Die Innere Medizin und Gastroenterologie ist mit einem breiten ambulanten und stationären Spekt-

rum in Diagnostik und Intervention ein wichtiger Schwerpunkt der regionalen medizinischen Versor-

gung. St. Martini verfügt über eine gute regionale Positionierung für das Fachgebiet durch eine lang-

jährige personelle Kontinuität, Erfahrung und Qualität. Mit einer Untersuchungsstrecke von Olympus

ist der Fachbereich technisch state-of-the-art. Die Ambulanz ist gut frequentiert und mehrere Fach-

ärzte im Team haben die Zusatzqualifikation Gastroenterologie

Ihre schriftliche Bewerbung – gerne auch per E-Mail – richten Sie bitte an

unsere Personalabteilung (montags bis freitags von 08:00 - 16:00 Uhr)

Telefon 05527 842-140/-141

E-Mail bewerbung@kh-dud.de

St. Martini GmbH

Göttinger Str. 34 | 37115 Duderstadt

Markus Kohlstedde

Geschäftsführer

m-kohlstedde@kh-dud.de

Bitte hinterlassen Sie Ihre Kontaktdaten per Mail, wir rufen Sie dann umgehend zurück.

Dr. med. Udo Iseke

Ärztlicher Direktor

u-iseke@kh-dud.de

Wir, die Holzindustrie Templin Werk Nentershausen GmbH – ein Betrieb
der Templin Gruppe - suchen zum baldmöglichsten Eintritt:

Zur Ergänzung unseres Teams

Betriebsschlosser (m/w/d) und

Mitarbeiter (m/w/d) für die Produktion
Sie sollten eigenständiges Arbeiten sowie den Umgang mit technischen
Anlagen gewohnt sein.

Bewerbungen, schriftlich an:

Holzindustrie Templin
Werk Nentershausen GmbH, Hopfenwiese 5, 36214 Nentershausen



Goldankauf bei Juwelier Kunze
Wir kaufen alten Schmuck, Münzen,

Bestecke, Zahngold
Tel. und WhatsApp 05653-643

Service von Juwelier Kunze
Goldschmiedearbeiten,

Reparaturen und Anfertigungen
Tel. und WhatsApp 05653-643

Bundesstraße 27 bei Sontra ist fertig

Seit dem 21. Dezember steht den Autofahrern der heutigen B 27 und der künftigen K 89
(Bild) im Bereich der Anschlussstelle Sontra-West die endgültige Verkehrsführung zur
Verfügung (wir berichteten). Bislang war eine Umfahrung einiger Bauwerke für insge-
samt eineinhalb Jahre nötig. Die Bauwerke sind inzwischen fertiggestellt. Nun wird der
Verkehr weitestgehend über die frühere Route geleitet. Das berichtet die Projektmana-
gementgesellschaft Deges, die für den Autobahnbau zuständig ist. Eine Änderung zur
früheren Verkehrsführung ergibt sich kurz vor der Anschlussstelle. Die Fahrspuren wer-
den von einem Rampenbauwerk geteilt. red/juh FOTO: RALF-SIEGBERT GIESEN

Neujahrsgrüße der Stadt Sontra
Gerhard Mutter und Thomas Eckhardt danken Mitbürgern für Gestaltung des Miteinanders

gesund und munter ins Neue
Jahr gehen, um gemeinsam
unsere Stadt weiterzuentwi-
ckeln, getreu dem Spruch
von Abraham Lincoln „Der
beste Weg die Zukunft vo-
rauszusagen, ist sie zu gestal-
ten.“
In diesem Sinne wünschen

wir Ihnen auch im Namen
der kommunalen Gremien
der Stadt Sontra alles Gute
für 2022. Bleiben Sie bitte ge-
sund, optimistisch und vor al-
lem zuversichtlich, damit wir
gemeinsam 2022 zu einem
besseren Jahr machen kön-
nen.

Ein herzliches „Glück auf“
Ihr

Gerhard Mutter
Stadtverordnetenvorsteher

Thomas Eckhardt
Bürgermeister

auch einen kurzen Ausblick
auf das vor uns liegende Jahr
2022 wagen.
Die weitergehenden Was-

serleitungs- und Kanalsanie-
rungen, die Sanierung von
Gehwegen und Straßen, der
Bau der Ortsdurchfahrt Heye-
rode, der Ausbau der Kinder-
tagesstätten im Stadtgebiet,
die Eröffnung des neuen Bau-
hofes der Stadt Sontra im Hu-
sarenpark, der Verkauf von
weiteren Gewerbeflächen
verbundenmit der Schaffung
neuer Arbeitsplätze im Husa-
renpark, die Gestaltung eines
Nebenarmes der Sontra im
Bereich der Breitwiese, der
Abriss der alten Mühle, die
Umgestaltung der Innenstadt
und des DGH-Umfeldes in
Diemerode, die Übergabe ei-
nes weiterenMittleren Lösch-
fahrzeuges (MLF) für den
Standort Heyerode, um nur
einige wenige Projekte zu
nennen, stehen bereits an
und lassen erahnen, dass wir
nicht müde werden, aktiv
und zukunftsgerichtet zu
handeln.
Lassen Sie uns daher trotz

der Pandemie oder auch gera-
de deswegen nach den hof-
fentlich für uns alle besinnli-
chen Weihnachtsfeiertagen

damit zum Wohle der Bürge-
rinnen und Bürger in unse-
ren vier Kommunen aufzu-
stellen. Mit der Fortsetzung
des Medibusprojektes, wel-
ches Dank der Kassenärztli-
chen Vereinigung Hessen
und dem Ministerium für
weitere drei Jahre verlängert
wurde, kann weiterhin eine
flächendeckende wohnortna-
he Versorgung gewährleistet
werden.
Dies alles zeigt, „Sontra ist

(weit) mehr als Mitte“!
Bei all den positiven Din-

gen möchten wir auch an all
diejenigen Menschen erin-
nern, die im Jahr 2021 ver-
storben sind und von denen
wir leider viel zu früh und
mit großem Schmerz Ab-
schied nehmen mussten.
Stellvertretend für all diese
Menschen möchten wir an
dieser Stelle an Herrn Andre-
as Trube erinnern, der sich
viele Jahre ehrenamtlich als
Kommunalpolitiker für die
Belange unserer Stadt enga-
giert hat.
Bei all dem Schmerz, der

Hoffnung und demzurücklie-
genden Wirken, wollen wir
jedoch nicht nur auf das sich
verabschiedende Jahr zurück-
blicken, sondern natürlich

in 2022 baulich umgesetzt
werden sollen. „Zukunft ak-
tiv gestalten“ lautet unser
Motto für beide Förderpro-
gramme, die uns in den
nächsten Jahren intensiv be-
gleiten und unsere Stadt in je-
der Hinsicht sicherlich posi-
tiv verändern werden.
Wichtig in Zeiten des Kli-

mawandels ist es bei all dem
Wirken jedoch auch, im Ein-
klangmit der Natur als aktive
Klimakommune zu handeln
und auch aktiv wahrgenom-
men zuwerden und damit als
Vorbild im Sinne einer Gene-
rationengerechtigkeit zu fun-
gieren. Dies ist uns auch in
2021 abermals sehr erfolg-
reich durch großes bürger-
schaftliches Engagement ge-
glückt. Wir erinnern uns in
diesem Zusammenhang nur
allzu gern an den 3. Klimagot-
tesdienst, die Baumpflanzak-
tionen z. B. für alle Neugebo-
renen und durch die Schüle-
rinnen und Schüler der
Adam-von-Trott-Schule, die
Beauftragung einer Starkre-
gensimulation und die Maß-
nahmen im Rahmen der
Wasserrahmenrichtlinien
zum Schutz der Gewässer in
unserer Kommune.
Die Gesundheitsversor-

gung, deren Bedeutung gera-
de auch und ganz besonders
durch die Corona-Pandemie
deutlich zutage getreten ist,
beschäftigte uns im vergan-
genen Jahr 2021 abermals
sehr intensiv. So haben wir
das „Fachwerk Gesundheit“
weiter ausgebaut und konn-
ten imRahmen unserer inter-
kommunalen Zusammenar-
beit mit den Kommunen Her-
leshausen, Nentershausen
und Cornberg zwei Ärztin-
nen gewinnen, die sowohl in
Sontra (ehemalige Praxis Dr.
Rolle) in Person von Frau To-
ka als auch in Altefeld in Per-
son von FrauMenzer ihre Pra-
xen neu eröffnet haben. Pa-
rallel hierzu wurde der
Grundstein zur Errichtung ei-
ner Allgemeinmedizinischen
Praxis durch die Beauftra-
gung eines Planungsbüros ge-
legt, um Mitte 2022 im iGVZ
starten zu können. Auch die
geplante Eröffnung der neu-
en Apotheke im interkom-
munalen Gesundheitszen-
trum in 2022 zeigt, dass wir
uns auf einem sehr guten
Weg befinden, um unsere in-
terkommunale Gesundheits-
region für die Zukunft und

ren die unzähligen großen
und kleineren Projekte in un-
serer Stadt, die wir auf den
Weg gebracht und abge-
schlossen haben. Wir erin-
nern hierbei zum Beispiel an
den Kauf des Areals des Son-
traer Bahnhofes, mit dem die
Umgestaltung des Bahnhofs-
vorplatzes durch die Stadt
und des Gebäudes durch
Herrn Reinhard Ehmer ver-
bunden sind; an den Erwerb
der sechs Grundstücke in der
Innenstadt im Rahmen einer
Zwangsversteigerung; an die
beauftragte Umsetzung des
Glasfaserprojektes der Breit-
band Nordhessen in Thurn-
hosbach und Krauthausen;
den Verkauf von Grundstü-
cken im Gewerbegebiet Hu-
sarenpark; an die Übergabe
des neuen Mittleren Lösch-
fahrzeuges (MLF), des Mann-
schaftstransportfahrzeuges
(MTF) sowie des Verkehrsleit-
anhängers an die Feuerwehr
Breitau; an die Neugestaltung
des Stadteingangs in der
„Göttinger Straße“ mit dem
Schwibbogen; an den Ver-
kauf von 20 Baugrundstü-
cken in Wichmannshausen
und die damit verbundene
Kompletterschließung des
Neubaugebietes für 1,5 Mil-
lionen Euro; an die Auszeich-
nung als „Kommune der Viel-
falt“, an den Baubeginn des
Mehrfamilienwohnhauses
mit elf 2- bis 3-Zimmer-Woh-
nungen im „Kirchpark“; an
die Eröffnung des Mehrgene-
rationenplatzes in Blanken-
bach, den Spielplatz in Stadt-
hosbach und an den Start-
schuss desMammutprojektes
(Wasser-, Kanal- und Straßen-
bau) in Ulfen.
Anknüpfend an die Vorjah-

re wurden in 2021 aber auch
wieder Grundsteine für die
Zukunft unserer Stadt und
für große Förderprojekte ge-
legt, indem wir Maßnahmen
im Rahmen des Dorfentwick-
lungsverfahren umgesetzt
haben, wie die neuen Spiel-
plätze in Wölfterode, in
Krauthausen und Breitau so-
wie die Treppenanlage in Die-
merode und den Vorplatz zur
Kirche in Mitterode. Zugleich
erhielten wir zum Ende des
Jahres 2021 aus dem Förder-
programm „Lebendige Zen-
tren Sontra 2030“ mit ca. 2
Millionen Euro eine der
höchsten Förderungen in
ganz Hessen, womit u. a. die
Entwicklung des Areals der
ehemaligen Regebogenschu-
le, die Umgestaltung der In-
nenstadt und des Platzes am
Niedertor (ehemalige Mühle)

Liebe Mitbürgerinnen und Mit-
bürger,

Corona verändert unsere
Welt dauerhaft – daran be-
steht inzwischen kein Zwei-
fel.
Diese Veränderungen, die

wir alle gerade sehr schmerz-
haft empfinden, sind mit
durchaus weitreichenden
Konsequenzen verbunden.
Vereinsamung, Existenzsor-
gen und Zukunftsängste prä-
gen bei allem positiven Den-
ken unseren Alltag und dies
gerade in der 4. Welle dieser
Pandemie, die wohl leider
nicht die letzte sein wird.
Dennoch birgt jede Verän-

derung, jedes Neue auch eine
wunderbare Chance, näm-
lich Dinge zu entwickeln und
neue Wege zu gehen. Franz
Kafka sagte einmal: „Wege
entstehen dadurch, dass man
sie geht.“
Basierend darauf können

wir, wenn wir auf das sich
demEnde neigende Jahr 2021
zurückblicken, durchaus mit
Stolz und Dankbarkeit resü-
mieren, dass es uns wieder
einmal gemeinsam in unse-
rer Berg- und Hänselstadt
Sontra gelungen ist, die Ge-
genwart zu gestalten und da-
mit die Zukunft positiv zu be-
einflussen.
Bei all unserem Wirken in

unserem Alltag, der durch
Stress, Hektik und immer
wieder neue Herausforderun-
gen geprägt war, spielte die
Menschlichkeit, das soziale
Miteinander und die gelebte
Solidarität immer eine wich-
tige Rolle. So ist es uns an die-
ser Stelle ein großes Bedürf-
nis, allen Bürgerinnen und
Bürgern unseren besonderen
Dank zu sagen.
Danke für Ihre Achtsam-

keit, Ihr verantwortungsbe-
wusstes Handeln, Ihre Ge-
duld, Ihr Vertrauen und vor
allem für Ihr Verständnis für
so manche getroffene Ent-
scheidung in 2021.
Ganz herzlich bedanken

möchten wir uns aber auch
wieder bei den vielen ehren-
amtlichen Helferinnen und
Helfer in den zahlreichen
Vereinen und Verbänden, in
den Feuerwehren, den Kir-
chen sowie in der Kultur-, Ju-
gend- und Seniorenarbeit. Ih-
nen allen haben wir, wenn
auch in diesem Jahr extrem
eingeschränkt, unser vielfäl-
tiges und lebendiges Gemein-
deleben in der Kernstadt und
in allen 14 Stadtteilen zu ver-
danken. Lassen Sie uns trotz
unzähliger Einschränkungen
und erschwerten Rahmenbe-
dingungen für Ihre Vereins-
aktivitäten die vielfältigen
Angebote für Jung bis Alt wei-
terhin aufrechterhalten, da-
mit das Ehrenamt auch wei-
terhin das Rückgrat unserer
Gesellschaft und damit das
Fundament für eine stück-
weise Rückkehr zur Normali-
tät in 2022 bildet. Dafür brau-
chen wir Entschlossenheit,
Zuversicht und Kraft.
„Wege entstehen dadurch,

dass man sie geht.“ Dass wir
diese Wege in 2021 trotz der
Einschränkungen wieder ein-
mal gegangen sind und uns
hierbei viele Unterstützerin-
nen und Unterstützer sowie
Wegbegleiter zur Seite ge-
standen haben, dokumentie-

Thomas Eckhardt
Bürgermeister

Gerhard Mutter
Stadtverordnetenvorsteher

In Sontra, hier der Blick auf die Breitwiese schaut man zuversichtlich in die Zukunft: Viele neue Projekte, Herausforderungen
und Vorhaben stehen an. ARCHIVFOTO:WR



STADT SONTRA
BEKANNTMACHUNG

Der Magistrat der Stadt Sontra sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen
engagierten und flexiblen

Mitarbeiter (m/w/d)
im Sachgebiet

Bürgerbüro/Stadtmarketing und Tourismus
Ihr Aufgabenbereich umfasst insbesondere
• Leitung des Bürgerbüros der Stadt Sontra
• Organisation der Verwaltungsabläufe und des Personaleinsatzes
• Unterstützung des Bürgerbüroteams insbesondere imMelde- und
Passrecht

• Stadtmarketing/Stadtentwicklung
• Pflege undWeiterentwicklung der Außendarstellung (Corporate Identity)
• Strategische Planung zur wirtschaftlichen und touristischen Entwicklung
der Stadt

• Projektmanagement in den Bereichen Standort-, City- und Tourismus-
marketing

• Begleitung und Fortschreibung des Stadtentwicklungskonzeptes
„Sontra 2030“

• Informationsstelle und Kommunikator für alle Beteiligten und Partner
zur Bündelung der Aktivitäten der verschiedenen lokalen Interessens-
gruppen und Akteure (Politik, Stadtverwaltung, Wirtschaft, Vereine und
Einwohner)

• Akquise von Fördermöglichkeiten in allen Bereichen des Stadtmarketings
• Eventmanagement
• Konzeption und Organisation von lokalen Großveranstaltungen im
Dialog mit den örtlichen Akteuren

• Presse- und Öffentlichkeitsarbeit
Ihr Profil:
• Abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Marketing, Stadt- und
Regionalentwicklung, Geographie, Raum- und Stadtplanung oder
Volkswirtschaftslehre oder eine vergleichbare Qualifikation sowie
Erfahrungen in Projekt- und Netzwerkarbeit

• Abgeschlossene Ausbildung zum Verwaltungsfachwirt (m/w/d) oder
abgeschlossenes Studium der Fachrichtung Verwaltung

• Kenntnisse in Moderations- und Präsentationstechniken
• Gute EDV-Kenntnisse (Microsoft Office) und sicherer Umgangmit den
Sozialen Medien

• Sicheres Auftreten sowie gute kommunikative Fähigkeiten
• Eigeninitiative und ein hohes Maß an Flexibilität und Belastbarkeit
• Bereitschaft zur Teilnahme an Terminen am Abend sowie amWochenende
Unser Angebot:
• eine unbefristete Vollzeitstelle mit 39 Stunden/Woche
• bei Erfüllung der personen- und tätigkeitsbezogenen tariflichen Voraus-
setzungen eine Eingruppierung bis Entgeltgruppe 10 TVöD sowie die im
öffentlichen Dienst üblichen Sozialleistungen

• eine vielseitige und anspruchsvolle Tätigkeit in einem kompetenten
undmotivierten Team

Wenn Sie das vielseitige Aufgabengebiet interessiert, freuen wir uns auf
Ihre aussagekräftige Bewerbung. Bitte senden Sie diese bis spätestens
17. 1. 2022mit denüblichenBewerbungsunterlagen (Lebenslauf, Lichtbild und
Zeugnisse in Kopie und ohne Klarsichthüllen, Hefter oder ähnlichem) an den

Magistrat der Stadt Sontra, Marktplatz 6, 36205 Sontra
oder per E-Mail an stadtverwaltung@sontra.de.

Weitere Informationen erhalten Sie unter Tel. 05653 9777-13 Herr Kniep-
kamp oder unter Tel. 05653 9777-16, Frau Rößler und im Internet unter
https://www.sontra.de/seite/235940/ausschreibungen.html.

GOTTESDIENSTE

Samstag, 1. 1.
Sontra
Jehovas Zeugen: 18 Uhr Ver-
sammlung per Videokonferenz,
Zugangsdaten: jehovaszeu-
gen.sontra@gmail.de oder
0 56 53/6 33 98 28
Berneburg
Ev. Kirche: 13 Uhr Gottesdienst
Wölfterode
Ev. Kirche: 18 Uhr Gottesdienst
Herleshausen
Kath. Kirche: 17 Uhr Vorabend-
messe
Sonntag 2.1.
Sontra
Ev. Kirche: 17 Uhr Segnungsgot-
tesdienst
Kath. Kirche: 10.45 Uhr Hl. Mes-
se
Mittwoch 5.1.
Sontra
Jehovas Zeugen: 19 Uhr Ver-
sammlung, Zusammenkunft per
Videokonferenz
Donnerstag, 6.1.
Sontra
Kath. Kirche: 18.30 Uhr Hl. Mes-
se

WIR GRATULIEREN

1. Kalenderwoche
vom 1. bis 7. Januar

1. Januar

70 Jahre: Hazniye Kacik, Schul-
straße 34, Sontra
90 Jahre: Hasna Issa, Dr.-Deist-
Straße 5, Sontra
95 Jahre: Anton Issa, Dr.-Deist-
Straße 5, Sontra

4. Januar
75 Jahre: Dieter Piske, Am Rasen
8, Sontra

6. Januar
85 Jahre: Erwin Heinemann, Lin-
denauer Straße 21, Sontra

7. Januar
70 Jahre: Adolf Pfützenreuter,
Bahnhofstraße 20, Sontra

NOTDIENSTE

ÄRZTE
Notfallnummer für den Bereit-
schaftsdienst: 11 61 17

ZAHNÄRZTE
Zahnärztlicher Notfallvertre-
tungsdienst für den Bereich
Eschwege 0180/5 60 70 11 (ge-
bührenpflichtig)

AUGENÄRZTE
Notdienstzentrale Eschwege Tel. 0 56 51/1 92 92

APOTHEKEN
1. Januar
Adler-Apotheke, Obermarkt
23, Eschwege, Tel. 0 56 51/
33 54 30
Stadt-Apotheke, Hindenburg-
straße 1, Waldkappel, Tel.
0 56 56/9 89 50

2. Januar
Bahnhof Apotheke, Stresemann-
straße 1, Eschwege, Tel. 0 56 51/
2 10 40

8. Januar
Christians Apotheke, Schloss-
platz 8, Eschwege, Tel.
0 56 51/33 57 00

9. Januar
Bonifatius Apotheke, Ringstraße
37, Wanfried, Tel. 0 56 55/8066
Stadt-Apotheke, Hindenburg-
straße 1, Waldkappel, Tel.
0 56 56/9 89 50

Polizei
110

Feuerwehr/Rettungsdienste
112

Rettungsdienste
Deutsches Rotes Kreuz
Qualifizierte Krankentransporte
Leitstelle Werra-Meißner-Kreis
Telefon 0 56 51/1 92 22
Leitstelle Hersfeld-Rotenburg
Telefon 0 66 21/1 92 22

Strom- und Gasversorgung
EAM Netz GmbH
Kundenservice 0800/3 25 05 32
Entstörungsdienst
Strom 0800/3 41 01 34
Erddgas 0800/3 42 02 34

Frauenhaus Eschwege
Tel. 0 56 51/3 26 65

Wasserversorgung und Abwas-
serbeseitigung Stadt Sontra
24. Std.-Rufbereitschaft
Wasserversorgung
0151/53 85 50 87
Abwasserbeseitigung
0151/ 53 85 50 74

Kinder- und Jugendhilfe
Bez.-Verband Hessen-Nord,
Mütternotdienst,
Tel. 0 56 77/95 85 12

Krankenpflege
24.-Std.-Rufbereitschaft
Diakonie Eschwege-Land
gGmbH, Hinter der Mauer 20,
Sontra (Teamleitung: Heidrun
Krause, Pflegedienstleitung: Lia-
ne Holzapfel) Tel. 0 56 58/
9 32 93

Hospizdienst Sontra
Rufbereitschaft Tel. 0 56 51/33 83 14

PROGRAMMVORSCHAU

Schule, Jahnstraße 16, Sontra

Mittwoch, 12. Januar
Wochenmarkt Sontra
9 bis 13 Uhr: Lecker, lebendig
und regional! Der Sontraer Wo-
chenmarkt in der Braugasse mit
einem frischen und bunten An-
gebot an Produkten aus der Re-
gion
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr: Adam-von-Trott-
Schule, Jahnstraße 16, Sontra

Donnerstag, 13. Januar
Stadt- und Schulbibliothek
16 bis 19 Uhr: Adam-von-Trott-
Schule, Jahnstraße 16, Sontra

Montag, 3. Januar
Bürgerhilfe Sontra
9 bis 12 Uhr: Sprechstunde des
SoVD Sozialverband Deutsch-
land zur Sozialberatung

Mittwoch, 5. Januar
Wochenmarkt Sontra
9 bis 13 Uhr: Lecker, lebendig
und regional! Der Sontraer Wo-
chenmarkt in der Braugasse mit
einem frischen und bunten An-
gebot an Produkten aus der Re-
gion

Montag, 10. Januar
Stadt- und Schulbibliothek
15 bis 18 Uhr: Adam-von-Trott-

DIE VERWALTUNG INFORMIERT

ters mitteilen.

Berichte für Stadtkurier
Mitteilungen und Berichte für
den Sontraer Stadtkurier müssen
der Verwaltung montags bis 11
Uhr vorliegen. Später eingehen-
de Meldungen können leider
nicht berücksichtigt werden.

Veröffentlichung von
Ehejubiläen
Ehejubiläen werden nur dann im
Sontraer Stadtkurier veröffent-
licht, wenn die Betroffenen dies
wünschen und sie ihren Wunsch
rechtzeitig, d.h. mindestens drei
Wochen vor dem Jubiläumstag,
im Vorzimmer des Bürgermeis-

STADT- UND SCHULBIBLIOTHEK SONTRA

Ein frohes neues Jahr
wünscht Ihnen das Team der Stadt- und Schulbibliothek.
Während der Weihnachtsferien ist die Bibliothek ist bis zum 10. Ja-
nuar geschlossen.
Am Montag, 10. Januar, geht es im neuen Jahr mit vielen neuen An-
geboten weiter.

Abfuhr gelber Sack 2022
Termine

Die Abfuhr der gelben Säcke erfolgt durch die Fa. Fehr-Knettenbrech Industrieservice GmbH & Co. KG. Bei Fragen oder Be-
schwerden wenden Sie sich bitte an die Niederlassung Weidenhausen, Am Breitenberg, Telefon 0 56 57/91 95 30.

Sontra-Mitte Sontra-Wichmannshausen sonstige Stadtteile
Wochentag Datum Wochentag Datum Wochentag Datum
Montag 10.01.2022 Dienstag 11.01.2022 Dienstag 11.01.2022

Montag 07.02.2022 Dienstag 08.02.2022 Dienstag 08.02.2022

Montag 07.03.2022 Dienstag 08.03.2022 Dienstag 08.03.2022

Montag 04.04.2022 Dienstag 05.04.2022 Dienstag 05.04.2022

Donnerstag 12.05.2022 Donnerstag 12.05.2022 Freitag 13.05.2022

Mittwoch 25.05.2022 Mittwoch 25.05.2022 Montag 30.05.2022

Freitag 10.06.2022 Freitag 10.06.2022 Samstag 11.06.2022

Donnerstag 23.06.2022 Donnerstag 23.06.2022 Freitag 24.06.2022

Donnerstag 07.07.2022 Donnerstag 07.07.2022 Freitag 08.07.2022

Donnerstag 21.07.2022 Donnerstag 21.07.2022 Freitag 22.07.2022

Donnerstag 04.08.2022 Donnerstag 04.08.2022 Freitag 05.08.2022

Donnerstag 18.08.2022 Donnerstag 18.08.2022 Freitag 19.08.2022

Donnerstag 01.09.2022 Donnerstag 01.09.2022 Freitag 02.09.2022

Donnerstag 15.09.2022 Donnerstag 15.09.2022 Freitag 16.09.2022

Donnerstag 29.09.2022 Donnerstag 29.09.2022 Freitag 30.09.2022

Montag 24.10.2022 Dienstag 25.10.2022 Dienstag 25.10.2022

Montag 21.11.2022 Dienstag 22.11.2022 Dienstag 22.11.2022

Montag 19.12.2022 Dienstag 20.12.2022 Dienstag 20.12.2022

St. Martinskirche Wichmannshausen
Im Vordergrund ist der von Hubert Iffert gespendete
Weihnachtsbaum zu sehen, der wieder von Gustav Schenk
aufgestellt und unter Anleitung von Inge Weimar und
Edith Cebulla kreativ geschmückt wurde. Die Kindergar-
tenkinder der „Bunten Welt“ vervollständigten den Weih-
nachtsbaumschmuck im unteren Teil. Rechts neben der
Kirche ist die ehemalige Bäckerei Weimar zu sehen, die
nun ausschließlich als Wohnhaus dient. FOTO: CEBULLA/NH



Schöfferhofer
Weizen
naturtrüb, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

top frisch
Mineralwasser
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,33 €

Rosbacher
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

top frisch
Lemonwater
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,44 €

Monster Energy
diverse Sorten,
koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,98 €

Southern
Comfort
35 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 14,27 €

9.99
- 23 %

Dornfelder
Rotwein
trocken,
halbtrocken,
0,75 l -Flasche,
1 l = 3,32 €

Kessler Zink
diverse Sorten,
1 l -Flasche,
zzgl. 0,05 € Pfand,
1 l = 2,99 €

2.99
- 25 %

top frisch
Apfelsaft
diverse Sorten,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 2,40 € Pfand,
1 l = 1,00 €

12.99
- 24 %

15.99
17.99

Andechs
Weissbier
hell, alkoholfrei,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

4.99
5.99

Förstina Sprudel
Mineralwasser
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,46 €

0.99
- 41 %

Jim Beam Whiskey
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
10 %,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 6,03 €

St. Bonifatius
Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 4,50 € Pfand,
1 l = 1,00 €

Radeberger
Pilsner
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

Ayinger Bier
Bräuweisse,
Lager Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,60 €

11.99
- 25 %

12.99
14.99

15.99
17.99

Veldensteiner
Vollbier Hell,
Kräusen Helles,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,30 €

top frisch
Bitterlimonade
diverse Sorten,
teilweise chininhaltig,
Kasten = 6 x 1 l,
zzgl. 3,00 € Pfand,
1 l = 0,83 €

2.49
2.99

2.79
- 20 %

3.99
4.49

Jägermeister
35 %,
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

5.99
Dauerniedrigpreis

4.99
5.99

9.99
Dauerniedrigpreis

5.49
6.49

10.99
12.49

1.99
- 26 %

SERVICE

Eine Frage des Alters
Umgang mit der Handbremse bei Kälte

im Winter nicht anzuziehen,
einen Gang einzulegen und
das Fahrzeug bei Gefälle zu-
sätzlich gegen Wegrollen zu
sichern, etwa durch Unterleg-
keile. Bei modernen Autos
verhält es sich jedoch anders.
Weil deren Bremsteile besser
isoliert seien, bilde sich weni-
ger Kondenswasser, sagt KÜS-
Sprecher Johannes Kauten-
burger. Die Gefahr, dass die
Feststellbremse bei Minus-
graden festfriert, ist deutlich
geringer.
Vorsicht kann dennoch

nicht schaden - vor allem
dann, wenn ein Auto länger
in der Kälte abgestellt wird.
Dann könne es sich empfeh-
len, selbst automatische elek-
tronische Feststellbremsen
zu deaktivieren, sagt Kauten-
burger.
Wie das funktioniert und

ob der Hersteller die Deakti-
vierung des Automatismus’
im Winterbetrieb empfiehlt,
könne im Bordbuch des Fahr-
zeugs nachgelesen werden.

tmn

Nicht anziehen, sonst friert
sie fest! Dieser Ratschlag
für den Umgang mit der
Feststellbremse im Winter
gilt für neuere Autos nicht
mehr – für ältere aber
schon.

Der technische Fortschritt
bringt somanche Autofahrer-
weisheit ins Wanken. Bei-
spiel Handbremse: Früher
hieß es, sie solle bei Minus-
graden auf keinen Fall ange-
zogen werden, weil sie fest-
frieren könnte. Dies trifft
heute aber nur noch auf älte-
re Fahrzeuge zu, erläutert die
Sachverständigenorganisati-
on KÜS.
Denn bei älteren Autos mit

Trommelbremsen können
kleine Wassertropfen zwi-
schen Bremsbelag und -schei-
be anfrieren. Dann loszufah-
ren kann schwer werden und
der Bremse schaden. Auch
der Automobilclub von
Deutschland (AvD) empfiehlt
für solche Autos, die Bremse

Finger weg oder lieber doch anziehen? Die Handbremse nicht
zu aktivieren, gilt als Winter-Tipp allerdings nur noch für äl-
tere Fahrzeuge. FOTO: CHRISTIN KLOSE/DPA-TMN

Der Typ muss passen
Die richtigen Schneeketten finden

Kettennetz von allein hinter
das Rad schnappen – woman
mit den Händen oft nicht
mehr hinkommt.
Teuerste Variante sind

Schnellmontagesysteme, die
sich beim Anfahren automa-
tisch festziehen und univer-
sell einsetzbar sind. Bei extre-
men Schneeverhältnissen lie-
fern sie allerdings nicht ganz
die Traktion der anderen Bau-
formen. Sie benötigen einen
Adapter an der Radschraube,
den Autofahrer am besten
schon bei der Umrüstung auf
Winterreifen angebracht ha-
ben.
Bei Allradfahrzeugen legt

der Hersteller fest, welche
Achse mit den stählernen
Traktionshilfen ausgestattet
werden darf. In der Regel sei
es nur die Hauptantriebsach-
se, doch der Tüv empfiehlt,
dies in der Betriebsanleitung
des Autos genau nachzule-
sen.Wichtig beimKauf ist die
Reifendimension. „Sie muss
exakt auf der Kettenverpa-
ckung stehen.“ Und eine Tro-
ckenübung empfiehlt die Or-
ganisation: Die Montage soll-
te vorab geübt werden. tmn

Wenn Winterreifen an ihre
Grenzen kommen, helfen
stählerne Traktionshilfen
weiter. Doch die Produkt-
vielfalt der Schneeketten
ist groß. Worauf es an-
kommt.

Schneeketten ermöglichen
die Weiterfahrt, wenn Win-
terreifen versagen. Doch
müssen sie zum Auto passen,
um im Anwendungsfall an
der Antriebsachse auch wirk-
lich fürmehr Traktion zu sor-
gen. „Nicht jeder Kettentyp
passt zu jedem Auto und An-
triebskonzept“, teilt der Tüv
Süd mit. Er rät dazu, sich vor-
ab bei Fachwerkstätten oder
auf den Internetseiten re-
nommierter Kettenhersteller
über passende Modelle zu in-
formieren.
Seilketten – auch Stand-

montageketten genannt – lie-
ßen sich zwar problemlos
montieren, aber nur auf eher
schmalen Reifen. Sind die
Pneus breiter und die Radkäs-
ten enger, eignen sich laut
Tüv die etwas teureren Bügel-
ketten besser. Sie lassen das

Schneeketten müssen zum Auto passen.
FOTO: KARL-JOSEF HILDENBRAND/DPA/DPA-TMN



by

SMD-LED-
Leuchtmittel
• LichtfarbeWarmweiß
• Energieeffizienzklasse F
(auf einem Spektrum
von A bis G)

Einzeln schaltbare
Steckdosen mit Überspannungs-
schutz, Kabellänge ca. 1,5m
3 Jahre Garantie

4-fach-oder 5-fach

3-fach-
mit 2 USB-
Ladean-
schlüssen

Auch
online

9,99*
je Ausführung

GU10
500 Lumen,
5,8 Watt

oder GU 5.3
400 Lumen,
4,3 Wat

Birne E27
806 Lumen,

9,4 Watt oder
1055 Lumen,
11,5 Watt

JDR E14
oder JDR E27
500 Lumen,
5,8 Watt

Kerze E14
470 Lumen,
5,5 Watt

Auch
online

2,99*
UVP 3,99

25%
billiger

Tischkreissäge HS250L SE, 2.000 Watt
• Sägetisch ca. 630x546mm, komplett mit

Untergestell • Inkl. zusätzlicher
Tischverbreiterung ca.
630x192mm
3 Jahre Garantie

Mit Laser-
schnitt-
führung

Absauganlage DC500
• 500Watt • 75 Liter Auffangsack

• Saugleistung – ca.1150m³/h
• Flexibler 2m
Absaugschlauch NEU

Inkl. 4-teiligem
Adapater-Set
und zwei
Absaugstutzen

Klebebänder

Outdoor-Gewebe-Klebeband
je ca. 48mmx20m (1m=–,15)

Verpackungs-Klebeband
3er-Set je ca.
50mmx50m
(1m= –,02)

Doppelseitiges
Klebeband
2er-Set
je ca. 50mm
x15m
(1m= –,10)

Auch erhältlich:
Teppich-,Allwetter-,
Aluminium-Klebeband,
Gewebeband silber

,15)

Bohrer-/Kegelsenkersatz
in verschiedenenAusführungen 3 Jahre Gara

In Metall-
kassette

Universal-Lade-
rampen 2er-Set

3 Jahre Garantie je 2er-Set

ca. 150x
22,5cm,

max. Belast-
barkeit: 230kg

pro Rampe

ca. 183x22,5cm,
max. Belast-
barkeit: 185kg
pro Rampe

Kapp-Zugsäge
mit Laser HM140L
• 2.000Watt • Schnitttiefe
105mm/Schnittlänge 330mm

Inkl. 2 Hart-
metall-Säge-
blätter und ein
gebautem Laser

in-

99,–*
UVP 249,–
60% billiger

139,–*
UVP 249,–

44% billiger Auch
online

Auch
online

Auch
online

Auch
online

Auch
online

Auch
online

Auch
online

49,99*

9,99*
je Ausführung

5,99*
je Ausführung

5,99*
je Ausführung

2,99*
je Ausführung

Spannschnüre
5er-Set gratis

199,–*
UVP 499,–

60% billiger

149,–*
UVP 349,–

57%
billiger

Inkl. 2 Hart-
metall-Säge-
blätter

9,99*
je Ausführung

Auch
online

Auch
online

Auch
online

Digitale Tischbohr-
maschine DP60 Special Edition,

710 Watt • 2-Gang-Getriebe • Mit LED-Licht und
Laser • Drehzahleinstellung
über Digitaldisplay
• Stufenlose Drehzahlregulieru
• Schnellspannbohrfutter
von 1,5–13 mm

Trennscheiben-Set Ø 125x1,1x
22,23mm, 12tlg. oder Ø 230x2x22,23mm, 4tlg.
3 Jahre Garantie

Fächerscheiben-Set 5tlg.
Ø 115x22,23mm
3 Jahre Garantie

TCT-Sägeblatt
• Hartmetallbestückt • Inkl. Reduzier-
ringe 30 auf 20mm und 30 auf 16mm
3 Jahre Garantie

1er
Ø ca. 315mm,
48 Zähne

2er-Set
Ø ca. 210mm,
48/60 Zähne

2er-Set
Ø ca. 250mm,
48/60 Zähne

3er-Set
Ø ca. 160mm,
24/48/60
Zähne

Auch
online

Schubkarrenrad
mit Achsadapter „pannensicher“ • Für
alle gängigen Modelle geeignet • Tragkraft
ca. 100kg •Ø ca. 332x77mm
3 Jahre Garantie

Bohrer-
Set
gratis

Absolut
pannen-
sicher

14,99*
je Schubkarrenrad

ung

Flanell-Pyjama • Reine
Baumwolle oder 90% Baumwolle, 10% Viskose
• Damen-Größen S (36/38)–L (44/46)
• Herren-
Größen
M(48/50)–
XL (56/58)

NEU
E

Des
igns

Winter-
Hausschuhe • Österreichi-
sches oder spanisches Nadel-
filz •Wörishofer Fußbett
• Größen 38– 45 je Paar

Komfort-BH 5er-Pack
• 92% Polyamid, 8% Elasthan • Extra
breite und bequeme Komfortträger
• Größen M–XXL
je 5er-Set

Set 2:

Mikrofaser-Fleece-
Bettwäsche mit Wendefunktion

Kissen ca. 80x80cm, Bezug ca. 135x200cm
• 100% Polyester
• Mit Marken-
Reißverschluss
je Bettwäsche

4+1
grat

is

14,99*

1Kissenca.80x80cm
1Bezugca.135x200cm

17,99*

8,99*
je Damen-Pyjama

9,99*
je Herren-Pyjama

9,99*Auch
online

15,99*
UVP 29,99

46%
billiger

Extra warme
Teddy-Plüsch-
Qualität

NEU
Teddy-Plüsch-Bettwäsche
• 100% Polyester • Mit Marken-Reißverschluss

• Mit Antipilling-Ausrüstung
• Pflegeleicht und bügelfrei

Set 1:

z
antie

Wachstuchtischdecke
• Strapazierfähig und schmutzabweisend

• Aus robustem PVC je Tischdecke

3,99*

ca. 130x160cm
(1m2=1,92)

ca.ø 140 cm
(1m2=2,59)

5,99*

ca. 140x190cm
(1m2=2,25)

ca. 140x220cm
(1m2=1,94)

2,99*

ca. 100x190cm
(1m2=2,14)

Auch
online

Mit ge-
prägter
Oberfläche

Mehr fürs Geld.Mehr fürs Geld.

4,99*
UVP 6,99

28%
billiger

3,99*
UVP 8,49 53%

billiger 6er-Träger

10er-Pack

Trachten-Honige
Raps-, Linden-,Wald- oder Sonnen-
blumen-Honig, 500-g-Glas (1 kg = 7,98)
je GlasLonglife

Alkaline Batterien
AA oder AAA
je 10er-Pack

Bier aus Mexiko 4,5% vol,
6x0,33-l-Dose, zzgl. 6x –,25 Pfand
(1 l = 2,52) oder 6x0,355-l-Flasche,

zzgl. 6x –,08 Pfand (1 l = 2,34)
je Artikel

3,99*
UVP 4,89

18%
billiger

500 g

Katzen-Trockenfutter
mit Truthahn 1,4-kg-Packung
(1 kg = 2,85) oder mit Huhn
1,9-kg-Packung

(1 kg = 2,10) je Packung

3,99*
22% billiger

zum Vergleich:

UVP Perfect F
it 750-g-Pack

ung = 2,75

1,4 kg

1,9 kg

sauber!sauber!MAXIMALMAXIMAL sa
über 60 Artikel – jetzt in Ihrer Filiale, z.B.

Toilettenpapier
Motiv „Wintereule”
3-lagig, 24x170-Blatt-
Packung

Aktivkohle WC-Schaum/
Waschmaschinenreiniger

CapsWaschmaschinenreiniger Caps 3x20-Packung
(100 g = 4,42) oder Aktivkohle
WC-Schaum 3x100-g-
Packung (1 kg = 8,83)
je Artikel

Profi-Abfallsäcke
aus Altmaterial hergestellt, besonders reiß-
fest und perforiert auf der Rolle

50x120-Liter-Rolle
je Rolle

Duft-Müllsäcke/-beutel
mit Zugband oder Tragegriff, mit Limetten-
duft 38x35-l-Rolle,

30x20-l-Rolle oder mit
Winterduft 25x30-l-Rolle
je Rolle

WC-Zauberpulver
Ocean oder Lemon
selbstaufschäumend und kaltlösend,

5x100-g-Packung
(1 kg = 7,90)
je Packung

Waschmittel
Universal oder
Color – flüssig
4,9-l-Flasche

für 140Waschladungen
(pro Waschgang –,05) oder
Pulver 7,5-kg-Packung
für 100Waschladungen
(pro Waschgang –,07)
je Artikel

100 WL 24 Rollen

extra
stark

selbstauf-
schäumend

6,99*
UVP 9,99 30%

billiger 3,95*

5,99*

5,99*

1,79* 2,65*

11% billiger
zum Vergleich: z.

B. UVP

Aktivkohle Sc
haum = 2,99

r!
B

s
j

Oxy-Pulver
Fleckentferner und
Vielzweck-Reiniger
1-kg-Eimer

Waschcaps 3 in 1
Color oder Universal
50-Caps-Packung

(1 Cap = –,14)
je Packung

50 WL

6,99*
UVP 9,99

30%
billiger

3,99*
UVP 4,99

20% billiger

1 kg

XXL

Fl
1
/2
2 www.norma-online.de

* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kauf-
zwang oder Sie wenden sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn derWerbeaktion unerwartet
und ausnahmsweise in einer Filiale nicht vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag,
3. Januar

AKTUELLE PROSPEKTE –
einfach & bequem online durchblättern
unterwww.norma-prospekt.de

ENTDECKENENTDECKEN

SIE MEHRSIE MEHR
AKTIONEN!AKTIONEN!MEHR FÜRS GELD.

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg



SERVICE

Rätsel lösen und gewinnnen
Rufen Sie an und nennen Sie uns das Lösungs-
wort. Mit ein bisschen Glück gewinnen Sie
einen Tankgutschein von ARAL im Wert von
50 Euro.

• 0 13 79 / 69 96 64*
Im Gewinnfall werden Sie schriftlich oder telefonisch benachrichtigt.

*Der Anruf kostet 50 Cent aus dem dt. Festnetz, Mobilfunk teurer.
Anbieter Telemedien Interactive GmbH, Datenschutz unter: daten-
schutz.tmia.de. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Personen unter 18
Jahren dürfen nicht teilnehmen. Eine Barauszahlung des Gewinns ist
nicht möglich.

Natur tanken und Kraft schöpfen
Die Mittelgebirgsregion von Bad Bocklet mit ihren Saale-Auen

In einem Alltag, der von Leis-
tungsdruck und Sorgen um
die Gesundheit geprägt ist,
fällt es schwer, Ruhe zu fin-
den. Viele Menschen zieht es
daher in die Natur.
Beste Bedingungen für eine

achtsame Auszeit bietet die
Mittelgebirgsregion von Bad
Bockletmit ihren Saale-Auen.
Besonders der Kurpark des
im Bäderland Bayerische
Rhön gelegenen Kurorts lädt
zum Innehalten ein.
Regelmäßig bietet hier ei-

ne ausgebildete Kräuterfüh-
rerin saisonal thematische
Kräuterwanderungen an. Für
Urlauber mit Gästekarte ist
der Preis ermäßigt. Online
sind Details zu deren Vorzü-
gen verfügbar.
Jeden Montagabend kön-

nen Gäste beim Waldbaden
im Kurpark der Natur und
auch sich selbst näherkom-
men. Nebenbei lernen sie ih-
re körperliche und seelische
Widerstandskraft zu stärken.

djd-k

badbocklet.de

Die Auen der Fränkischen Saale um Bad Bocklet sind ein Do-
rado für Erholungsbedürftige und Naturliebhaber.

FOTO: DJD-K/STAATSBAD UND TOURISTIK BAD BOCKLET/JASMIN LIMPERT

Thermalwasser und Freiluftspaß
Bad Füssing und Bad Griesbach in Niederbayern

Immunsystem sorgen zudem
Salzgrotten und Saunaland-
schaften.
Online finden Interessierte

alle Informationen zur nie-
derbayerischen Region, da-
runter Tipps für Frischluftak-
tivitäten in der tief verschnei-
ten Natur. djd-k

passauer-land.de

neralwasser mit einem ho-
hen Gehalt an Sulfid-Schwe-
fel beziehungsweise Fluorid
speist in Bad Füssing und Bad
Griesbach die Becken von Ba-
de-, Wohlfühl- und Therapie-
zentren und hilft, chronische
Schmerzen und Stresssymp-
tome zu lindern. Für gesunde
Atemwege und ein starkes

Gerade in der kalten Jahres-
zeit sehnen sich viele Men-
schen nach einer Extraporti-
on Wärme und Wohlbefin-
den. Im Passauer Land, der
staatlich anerkannten „Ge-
sundheitsregion Bayern“,
kommen heilkräftige Quel-
len aus vulkanischen Tiefen
zur Anwendung. Thermalmi-

In den Heilbädern im Passauer Land können Erholungssuchende durchatmen und ihre Ge-
sundheit stärken. FOTO: DJD-K/TOURISMUS PASSAUER LAND/EUROPATHERME BAD FÜSSING/ANDI MEYER

Kontakte

Verkauf

Waschmaschine, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Entrümpelung kostenlos? Wir holen
alles, was man noch brauchen kann -
kostenlos! Tel: 01 72 - 56 05 98 2
Uns ist nichts zu staubig, wir entrümpeln
alles. Tel: 0561-498835
Entrümpelung aller Art Tel: 0561-498835

Ankauf

Modelleisenbahn und Zubehör gesucht05544 912031

Antikhalle Kassel, Haushaltsauflösungen
mitWertausgleich. Tel: 05 61- 49 88 35

Antiquitäten, Kunsttrödel & Spielzeug
Telefon: 05 61 - 49 88 35

Landwirtschaft&Forsten

Platten,Verbundsteine + Pflaster aller Art, Garten-
arbeit übernimmt Fa. Engel Tel: 05 61 - 49 88 35

Stellenangebote

Wir suchen LKW Fahrer/-in in VZ und TZ
mit FS. Kl. C bis CE – kein Stückgut

oder Paketdienst!
Tel. 05692 9964010 – Herr Bossaerts
p.bossaerts@bossaerts-transpote.de

Auto-Ankäufe

Wir holen kostenlos Ihr Alt/Schrott-
fahrzeug ab! Tel: 01 72 - 56 05 98 2

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel.03944-36160 | www.wm-aw.de Fa.

1A Buche ab 39,- ��☎ 0152-28000388
www.brennholzhandel-vey.de

VERKAUFEN, KAUFEN,
CHATTEN, TAUSCHEN

KLEINANZEIGEN-
APP GRATIS
DOWNLOADEN


